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Dann Lorenzen Priflinger, Burger vnnd
  Rädlmihler alhier zu Kelhaimb, ab 15 Sud,

Huius 29 fl. 45 kr.

[fol. 158r]

  jede auch 2 fl., zusammen aber crafft Scheins
N

o. 125   den 21. Marty A
o. 1697 Brecher- vnd Fuehr-

  lohn
30 fl.

Georg Clarherr, Zimmermaister alhier, hat hingegen
  die drey Mihlgängbeyr Churfürstlichen Thonaumihl
  vor abgangnem Eisstoss mit Saill vnd Klobn
  aufgezogen vnd nach denselben wider herunder ge-
  lassen, aldorthen auch drey neue Hengpaumbl hin-
  eingemacht vnd hiebey an Taglohn nebst seinen

N
o. 126   Gsellen verdient nach sag der Bscheinung

9 fl. 30 kr.

Nitweniger Simon Schredl et Cons., Fischer alhier
  zu Kelhaimb, vmbdas sye zu obigem Endte ein
  Pierzihlen mit darzue gehörigen Saill vnd Gschier
  3 Tag hergelichen vnd dabey gearbeithet, jeden

N
o. 127   des Tags 20 kr., zusammen aber vermög Scheins

  guetgethon
3 fl.

So hat auch Christina Hürschuoglin, Wittib vnd
  Schmidin alhier, vnderm Jahr zur Churfürstlichen Thonaumihl

Huius 42 fl. 30 kr.

[fol. 158v]

  vnderschidliche Schmidt Arbeith durch die ihrigen
  machen lassen vnd den 14. May 1697 lauth

N
o. 128   nebenfindiger Specification Verdienst empfangen

7 fl. 7 kr.

Item dergleichen Verdienst vermög ainer anderen
N

o. 129 Specification beyr Churfürstlichen Stattmihl alda auf-
  gerechnet

       5 fl. 50 kr.

Dan Hans Wilhelm Rheinlein, Burger vnd Schlosser
  alhier zu Kelhaimb, wegen zu erstgemelter Statt-
  mihl gemachter Schlosser Arbeith vermög neben-

N
o. 130   findiger Specification

       4 fl. 45 kr.


